
Alle Auszubildenden im Beruf Gärtner/Gärtne-
rin nehmen während ihrer Ausbildungszeit an 
Lehrgängen zur Überbetrieblichen Ausbildung 
teil.

Es werden wichtige Ausbildungsinhalte vertieft 
und gefestigt, die bei der täglichen Arbeit in 
den Betrieben beispielsweise aufgrund ihrer 
Spezialisierung nicht umfassend vermittelt 
werden können. 

Die Lehrgangsinhalte sind mit den Vertretern 
des Berufsstandes abgestimmt und werden 
durch Praxisausbilder aus den Betrieben 
unterstützt. So ist eine stets praxisnahe und 
vielseitige Ausbildung gewährleistet.
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Die Überbetriebliche Ausbildungsstätte für 
Gärtner befindet sich in der Trägerschaft der 
Landwirtschaftskammer Niedersachsen mit-
ten im Zentrum des Ammerlandes, einem der 
wichtigsten Gartenbaugebiete Europas. 
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Die Lehrbaustelle im Park der Gärten wird im 
Lehrgang „Anlage eines Themengartens“ von 
den Auszubildenden der Fachrichtung Garten- 
und Landschaftsbau genutzt. Die Auszubilden-
den sind im 2. Ausbildungsjahr und arbeiten
in einer Projektgruppe mit 4 Teilnehmern. 

Vorgegebene Themen sind derzeit:
1.		 Terrassengarten
2.		 Garten der Sinne
3.		 Laubengarten mit Wasserelement
4.		 Der formale Garten

Bevor die eigentliche Bauphase beginnt,
müssen die Flächen zunächst vermessen und 
genau berechnet werden. Dann müssen Ideen 
entwickelt und umgesetzt werden. Anschlie-
ßend erfolgt die Planzeichnung. Auf dieser 
Grundlage wird eine Material- und Pflanzen-
liste erstellt. Das umfangreiche Material- und 
Pflanzenangebot der Ausbildungsstätte bietet 
dabei die Möglichkeit, auch neue Materialien 
und besondere Pflanzen kennen zu lernen.
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Mit freundlicher Unterstützung:

Verband Garten, Landschafts-
und Sportplatzbau
Niedersachsen-Bremen e.V.

Träger:

Geschäftsbereich Gartenbau
der Landwirtschaftskammer
Niedersachsen
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Es ist erstaunlich, wie kreativ die Teams die 
vorgegebenen Gartenthemen umsetzen. Nach 
Fertigstellung ihres Projektes müssen die 
angehenden Fachkräfte zunächst die bau-
technischen Details erläutern. Wie bei einem 
Kunstwerk sollen aber auch die eigenen
Gartenideen präsentiert werden.

Die Anforderungen in der modernen Arbeits-
welt stellen hohe Erwartungen auch an die 
Auszubildenden, daher ist es besonders 
wichtig, eine handlungsorientierte Ausbil-
dung anzubieten. Die Motivation ist auch bei 
lernschwächeren Auszubildenden sehr hoch, 
da sie im Team ihre eigenen Ideen realisieren 
können und sich gegenseitig unterstützen. 

Die Anlagen werden am Ende der Woche 
wieder zurückgebaut, um die Flächen für die 
nächste Lehrgangsgruppe frei zu haben und 
der nachfolgenden Gruppe keine Vorgaben zur 
eigenen Gestaltung zu geben. Aus praktischen 
Gründen erfolgt die Arbeit überwiegend in 
Sandflächen, ohne dass die Pflanzen ausge-
topft werden. 

Der Lehrgänge finden statt in der Zeit von Mai 
bis Ende September mit Ausnahme der Som-
merferien. Der „Baubetrieb“ startet jeweils 
Dienstagmittag, hier darf den jungen Leuten 
gerne zugeschaut werden. Die fertigen Gärten 
können bis Donnerstagnachmittag bestaunt 
werden.  

In der lehrgangsfreien Zeit wird die Lehrbau-
stelle auch für praktische Unterweisungen 
im Rahmen der Meisterausbildung an der 
einjährigen Fachschule (Die Meisterschule im 
Grünen) Bad Zwischenahn – Rostrup genutzt.  
Weiterhin finden hier  Aktionen zur Berufsori-
entierung für Schüler und der Berufswettbe-
werb der Landschaftsgärtner statt.
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